
VORABINFORMATIONEN 
 
Im Rahmen des        

Besuchs der Berufs-

fachschule Sozialpäda-

gogische Assistenz 

Klasse 1 absolvieren 

die Schüler:innen ein 

achtwöchiges Prakti-

kum in einem Kindergarten oder im Ganztagsbe-

reich der Grundschulen. Das Auslandspraktikum 

startet immer eine Woche vor 

der Praxisphase bis einschließ-

lich zur ersten Woche der Pra-

xisphase.  

Ablauf  

Das zweiwöchige Praktikum 

beinhaltet ein Praktikum in einem Kindergarten 

oder an einer Grundschule in Pilsen. 

Unterbringung 

Die Praktikanten sind für die Dauer des Prakti-

kums in Pension mit Selbstversorgung unterge-

bracht. Sie werden von Lehrkräften begleitet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bewerbung  

Für die Bewerbung müsse

Schüler den schulinterne

terschrieben vorlegen so

Lebenslauf in englischer 

 

TEILNAHMEBE

Bewerbungsverfahren 

Die Schülerinnen und Sch

schulinternes Bewerbung

 Digitaler Europass L

 Ein Motivationsschr

 Ggf. ein Bewerbung

 Kopie des Personal

besteht.  

Die Schülerinnen und Sch

hungsberechtigte verpflich

ternen Praktikumsvertrag

dem muss ein Praktikum

rungsbericht für die Euro

fasst werden.  



Ebenso muss jeder Teilnehmer/In der Projektlei-

tung sechs Bilder zur weiteren Nutzung zur        

Verfügung stellen.  

Kosten  

Für das Auslandspraktikum fällt keine Selbstbetei-

ligung an. Alle Kosten können i.d.R. über die Fi-

nanzierung mit Erasmus+ gedeckt werden. 

Ggf. nehmen die SuS ein Taschengeld mit.  

Transfer 

Wir reisen nachhaltig mit dem Zug nach Pilsen. 

Wir starten und enden jeweils am Bahnhof Gifhorn 

Süd.  Die Tickets werden durch die Lehrkräfte ge-

bucht.  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Aktivitäten 
Im Rahmen der Reise werden die Städte Pilsen 
und Prag (eintägiger Ausflug am Wochenende) 
erkundet. 

 müssen die Schülerinnen und 

ternen Praktikumsvertrag un-

en sowie einen Europass-

scher Sprache verfassen.  

EBEDINGUNGEN 

hren  

nd Schüler durchlaufen ein 

rbungsverfahren, dass aus:  

pass Lebenslauf inkl. Passbild   

sschreiben 

rbungsgespräch  

rsonalausweises 

nd Schüler bzw. der/die Erzie-

erpflichten sich einen schulin-

ertrag zu unterschreiben. Zu-

ktikumsbericht sowie ein Erfah-

 Europass Zertifizierung ver-


